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1) Entwicklungen im Verein 
 

1.1 Deutscher Spendenrat 
 

Der Deutsche Spendenrat e.V. ist ein gemeinnütziger Dachverband Spenden sammelnder 

gemeinnütziger Organisation. Er setzt sich für größtmögliche Transparenz, Effizienz und 

Nachhaltigkeit im Umgang mit Spenden ein.  

 
- Vorläufige Mitgliedschaft seit März 2021 
- Ende September Mitgliederversammlung des DSR mit einer kurzen Vorstellung Seitens 

GIF e.V. mit anschließender Abstimmung über die komplette Aufnahme. 
- GIF e.V. erhält mit der Mitgliedschaft ein Spendenzertifikat welches ein sehr 

renommiertes Spendensiegel bei Stiftungen, Bundesbehörden und Medien- und 

Rundfunkanstalten ist. 
- Mitgliedsbeitrag 0,35% der gesammelten Spenden. Min. 200€ - max. 6500€  

 

1.2 Mitgliederentwicklung 
 

Des Weiteren zeigt Eva Rottenwalter eine Statistik, die darstellt, dass die Anzahl der 

Mitglieder seit 2016 auf 133 Mitglieder gestiegen ist. Davon gehören dem Verein in 

Wasserburg 112 Mitglieder an.  

Zuletzt zeigt sie noch die Großspenden die 2020 getätigt wurden. 

 

- Anonym 4000€ 
- Anonym 1000€ 

2 Projektbericht LHC 
 

2.1 Überblick der getätigten Investitionen 
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- 12. Januar 2020, 12.761,88 € - Fertigstellung Außenmauer und Erwerb von fünf ascres 

Jungwald zur Erweiterung des Forstwirtschaftsbetriebs (ca. 900€).  
- 29. Januar 2020, 15.695,12 € - Fertigstellung des Rohbaus für den Operationstrakt.  

   - davon 4500 € von GIF Gießen 
- 16. April 2020, 2.750,18 € - Restkosten für den Rohbau, Ausgleich von zu niedrigem 

Förderbetrag im Januar nach Fehlkalkulation.  

   - davon 1500 € von GIF Gießen 
- 8. Juli 2020, 11.322,03 € - Anschubfinanzierung für die Anschaffung eines Traktors und 

eines Pflugs.  

   - davon 5.933,07 € zweckgebundene Mittel von GIF Schweiz 
- davon 5.105 € zweckgebundene Spenden an GIF Deutschland 

  - (283,96 € nicht-zweckgebundene Mittel von GIF Deutschland)  

Insgesamt wurden 42.529,21€ in das LHC investiert.  

2.2 Erfolge 2020 
 
In den folgenden Punkten berichtet Hannes Kreissl von den Erfolgen des LHC 2020. 

 

- Fertigstellung der Mauer  

- Erweiterung Forstwirtschaft 

- Fertigstellung der 2. Bettenstation  

- Umzug Milchvieh, neue Stallungen  
- Rohbau Operationsgebäude 

- Traktorbeschaffung  

 

2.3 Ausgaben und Einnahmen der Nebenprojekte 

Hannes verweist auf die ausführliche Buchführung der Nebenprojekte und präsentiert hier 

nur einige Auszüge. Investitionen in die Nebenprojekte, wie der Landkauf für die 

Forstwirtschaft sind hier nicht eingerechnet. 

Ausgaben aller Nebenprojekte:      ca. 6.090 € 

 davon Tilgung Kredit für Traktor    ca. 1.700 € 

 davon Betriebskosten Traktor     ca. 3.000 € 

 davon Betriebskosten Milchvieh   ca. 1.280 € 

 

Einnahmen aller Nebenprojekte:     ca. 7.500 € 

 davon Umsatz Traktorvermietung   ca. 5.900 € 

 davon Umsatz Milchverkauf    ca. 1.600 €  

Im Forstwirtschaftsbetrieb gab es 2020 keine Ausgaben wie Einnahmen, weshalb das Projekt 

nicht aufgeführt wird. Der Traktor ist aktuell noch mit einem Kredit von ca. 9000€ belastet. 
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Dieser wird aus den Einnahmen des Traktors getilgt. Die Aufstellung der Kosten und 

Einnahmen soll, so Hannes, verdeutlichen, dass dem LHC nach Abschluss der Kredittilgung 

deutlich mehr Einnahmen aus dem Nebenprojekt „Traktorvermietung“ zur Verfügung stehen 
werden. Der Milchviehbetrieb wurde erfolgreich in seine neue Stallung umgesiedelt. Weiterhin 

wird das Nebenprojekt „Milchviehbetrieb“ kostendeckend betrieben. Nur wenige Male 

konnten 2020 kleinere Beträge aus den Erlösen dem LHC zugeführt werden. 

 

 
2.4 Erfolge bis heute 2021  

Registrierung als „national NGO“: 

Unsere Partnerorganisation (vormals der Verein „Lothar Health Development”), konnte sich 
am 24. März als Nichtregierungsorganisation auf nationaler Ebene unter dem neuen Namen 
„Lothar Health Organisation“ registrieren lassen. Dies ist für den Betrieb einer 
Gesundheitseinrichtung gefordert und stellt eine offiziellere Rechtsform da, wodurch vieles 

erleichtert werden soll. Hannes führt hierzu Beispiele auf: 

- Wiederaufnahme der Verhandlungen mit der Regierung zum Thema „Public Private 
Partnership“ 

- Landbesitz, Management der Nebenprojekte 

- Arbeitgeberschaft  

- Wichtig für die Berechtigung mit dem nationalen Krankenversicherer „NHI“ zu verhandeln.  

Baufortschritt am Operationsgebäude: 

Der Bau des Operationsgebäudes ist nun fast abgeschlossen. Hannes zeigt aktuelle Fotos vom 
Innenausbau und den eingebauten Fenstern. Das Gebäude werde noch in diesem Quartal 

fertig, allerdings sind die Bauunternehmen damit in Vorleistung gegangen und die LHDO bleibt 

ihnen aktuell noch etwa 10.000 € schuldig.  

Anlegung eines Gartens: 

Zum Abschluss der Erfolge werden noch einige Fotos von der Begrünung der 

Krankenhausanlage gezeigt.  

2.5 Das Geschäftsjahr 2020 

Es folgt ein kurzer Bericht über das vergangene Geschäftsjahr am LHC. 

Es konnten 2654 Patient.innen ambulant und 30 stationär versorgt werden. Hauptsächlich 

wurden Leistungen der allgemeinen und speziellen Gesundheitsvorsorge verkauft. Außerdem 

wurden Patien.innen mit Infektionskrankheiten und chronischen Krankheiten versorgt. Einige 

unkomplizierte Geburten konnten ebenfalls durchgeführt werden.  

Hannes stellt die gesamten Einnahmen von ca. 15.000.000 TZS (ca. 5.500€) den Lohnkosten 
von 33.000.000 TZS (ca. 11.600€) gegenüber und thematisiert das weiterhin große Defizit bei 
der Finanzierung der Gehälter. Dieses habe auch zu Entlassungen und Gehaltskürzungen 
geführt, sodass aktuell nur noch 14 Personen am LHC angestellt sind, davon ein Arzt und eine 

Ärztin (Clinical Officers).  
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Hannes stellt außerdem heraus, dass die LHDG und deren Mitglieder im Jahr 2020 eine 

unglaubliche Summe von 48.810.000 TZS (ca. 17.200 €) in das LHC investiert hätten. Neben 
den Gehältern, wurden damit auch teile der Bauarbeiten und des Traktorkaufs finanziert.  

2.5.1 Herausforderungen  

Hannes fasst nun noch einmal zusammen, mit welchen Herausforderungen sich das Projekt 

LHC weiterhin konfrontiert sieht: 

- Die Finanzierung der Löhne ist nach wie vor unsicher 

- Das Therapieangebot sei aktuell unbefriedigend, viele Patient.innen müssen abgewiesen 

werden.  

- Es muss dringend eine Ambulanz beschafft werden, dies ist auch von offizieller Seite für 

den Betrieb gefordert.  

- Aktuell können noch keine Behandlung über die nationale Gesundheitsversicherung (NHI) 

abgerechnet werden. Dadurch kommen zum einen weniger Patient.innen ins LHC, andere 

kommen weil die vom Service überzeugt sind, müssen die Behandlung aber trotz 
Versicherung selbst bezahlen.  

- Es herrsch mangelnde Organisation in den Nebenprojekten 

- Akut musste der Fahrer des Traktors wegen Untreue und schlechtem Umgang mit dem 

Arbeitsgerät entlassen werden.  

2.5.2 Förderziele und Strategie 

Ziele und Strategie der Lothar Health Development Organisation: 

 

- Forcieren der Verträge mit der NHI um Abrechnung versicherter Patient.innen zu 
ermöglichen.  

o Erwünschter Erfolg: steigende Behandlungszahlen, höhere Einnahmen  
- Wiederaufnahme der Gespräche zu Public Private Partnership 

o Erwünschter Erfolg: Personalfinanzierung durch Regierung, bessere 
medizinische und  logistische Zusammenarbeit 

- Anstellung einer Nebenprojektmanagerin mit den folgenden Aufgaben: 

o Traktor: Neuer Fahrer, bessere Kontrolle 

o Forstwirtschaft: Übersicht über Kapital und erwartete Erlöse 

o Milchviehbetrieb: Steigerung der Produktivität und Übersicht 

- Inbetriebnahme Operationstrakt. Personal steht zur Verfügung, das Gebäudes wird auf die 
Materiallieferung vorbereitet.  

o Erwünschter Erfolge: Erweiterung des Versorgungsspektrums, steigende 
Behandlungszahlen, höhere Einnahmen  

 

Die Strategie der Globalen Initiativenförderung:  

 

Auf dem letzten Treffen des Arbeitskreis LHD (AK LHD) wurde eine Strategie diskutiert, die nun 

der Mitgliederversammlung zur Abstimmung gestellt werden soll.  

 
Allgemein wurde erkannt, dass wir als Förderer der LHDO eine klarere Förderzieldefinition 

brauchen und auch ein Ende der Förderung planen müssen. Die 2019 beschlossenen 

Förderziele wurden reduziert und bearbeitet. Die neuen Förderziele werden mit folgender 

Folie präsentiert: 
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Hannes führt weiter aus, dass der AK LHD sehr aktiv war und weiter daran arbeitet größere 

Fördersummen von extern zu rekrutieren. Aktuell laufen dazu vielversprechende Gespräche 

mit der Else-Kröner-Fresenius-Stiftung. Vor diesem Hintergrund schlägt der Arbeitskreis 

folgende Strategie vor: (chronologisch) 

 

1. Restfinanzierung des Operationsgebäude durch GIF  

2. Verfolgung der Förderziele bis Förderung von extern 

3. Bei externer Förderung: Evaluationsphase 
 

Sollte die Rekrutierung externer Fördermittel scheitern, soll das Verschiffen von gespendetem 

Material zur Reduktion der Kosten erneut diskutiert werden. Bei erfolgreicher Förderung aller 

Ziele durch GIF und externe Fördernde tritt die Evaluationsphase in Kraft: 

 

1. Zunächst keine Definition weiterer Förderziele  

2. Beobachtung und Bewertung des Betriebs des LHC 

− Steigen die Patientenzahlen wie erwartet? 

− Etabliert sich ein guter und nachhaltiger Betrieb? 

− Ist eine selbstständige Finanzierung langfristig wahrscheinlich?  

− Falls nein: Weitere Investition in Nebenprojekte diskutieren 

− Falls nein: Personalpatenschaften diskutieren  

3. Ggf. Entgegennahme weiterer Förderanträge 
 

Folgende Investitionen in Nebenprojekte könnten in der Evaluationsphase diskutiert werden: 

 

1. Übernahme der Restschuld des Traktors von aktuell noch etwa 9.000 €, damit der 
gesamte Gewinn des Traktorverleihs dem LHC zu Gute kommen kann.  

2. Installation einer PV-Anlage mit Einspeisung. Hierfür wurden bereits Grundsteine für 

die Planung gelegt und eine Kooperation mit „Ingeneure ohne Grenzen“ sowie einer 
Ingenieurin eines tansanischen Schwesternordens vorbereitet. Eine PV-Anlage könnte 

die Kosten für den Energiekauf erheblich reduzieren und zeitglich durch Einspeisung 

Gewinne erwirtschaften. Außerdem würde damit in erneuerbare Energien investiert 
und dem Klimawandel entgegengewirkt.  

 

Hannes ruft zur Abstimmung über Strategie und Förderziele auf und liest folgenden 

Beschlussvorschlag vor, den er auf Grundlage der Diskussionen im Arbeitskreis erstellt hat: 
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Abstimmung wie vom AK LHD empfohlen: 

- Bis zur Förderung durch eine externe Stiftung fördert GIF die aufgeführten Bedarfe. Der 

AK LHD arbeitet weiter intensiv an Förderanträgen. 

- Im Falle einer externen Förderung bzw. der Erfüllung aller Bedarfe beginnt die 

Evaluationsphase. Dann sind bei Bedarf die vorgestellten Förderungen von 

Nebenprojekten möglich.  

- Scheitert der Förderantrag bei der EKFS, diskutiert der Arbeitskreis LHD in einer 
öffentlichen Sitzung die Fragen „Personalpatenschaften“ und „Materialverschiffung“. 
Sollten sich hierdurch eine geänderte Förderempfehlung ableiten wird eine 

außerordentliche MV zur erneuten Abstimmung einberufen.  

 
ABSTIMMUNG:  

Abstimmung wie vom AK LHD empfohlen: 

Die Abstimmung erfolgt durch Handzeichen. 
• Ja-Stimmen:  11 
• Nein-Stimmen: 0 
• Enthaltungen:  1 

 

Neue Mitgliederversammlung soll diesbezüglich stattfinden. 

 
 
3 Projektbericht Tanzania Empowerment for Persons with Disability and 

Gender Health Organization (TEPDGHO) 

 
3.1 Einführung/Präsentation 

 

Marcel Münch, der Projektbetreuer dieses Projektes, führt die Mitglieder mit kurzen 

generellen Informationen in das neue Projekt ein. Das Projekt unterstützt den Bau eines 

Gebäudes zur Diagnose von Hörschwierigkeiten (Audiologie). Der Projektpartner vor Ort ist 

die Tanzania Empowerment for Persons with Disability and Gender Health Organization 

(TEPDGHO). Das Projekt liegt im Dorf Pomerini, ca. 60Km südlich von Iringa (~100km von 

Mafinga/LHC). Die Zielgruppe für das Projekt sind circa 138 Schüler der Gehörlosenschule 

Pomerini und schwerhörige Menschen im Kilolo-District.         

Das Budget beträgt 19.300€ mit einem Förderanteil durch die Schmitz-Stiftung von 14.250€. 
Die restlichen 5.050€ (ca. 25%) werden von GIF selbst getragen.                                                                                   
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Anschließend erzählt Marcel Münch vom bisherigen Fortschritt und von den Erfolgen des 

Projektes. Diese werden in der unteren Tabelle dargestellt. 

 

 
3.2 Ausblick und geplante Investitionen 

 
Des Weiteren berichtet Marcel Münch von den zukünftigen Investitionen und dem 

zukünftigen Verlauf des Projektes: 

Ausblick: Fertigstellung voraussichtlich bis Ende Mai/Juni 

 

Anschließend:  

Erstellung Evaluation (“Verwendungsnachweis”) für Schmitz-Stiftung   
Erneute Antragstellung möglich, evtl. höhere Förderlinie  

(statt 25.000€ bis zu 50.000€ Fördersumme (bei 25% Eigenanteil)) 
 

Daher: gerne Ideen für Folgeprojekte sammeln und in Diskussion bringen, Ideen u.A. 

Krankenhaus (LHD), Wasser-Hygiene (KOCD/MSABI), Tumaini hat auch Ideen und könnte 

durch seine Erfahrungen auch beratend tätig sein 

 

Zuletzt ruft Marcel Münch dazu auf, bei Interesse bei Antragsausarbeitungen und 

Projektdurchführungen mitzuwirken, etwas von privater EZ und öffentlichen 

Förderinstrumenten kennen zu lernen sich gerne an ihn zu wenden. 
 

20:00 Zwei Mitglieder sind der Konferenz beigetreten. (Harald P., Axel H.) Jetzt nehmen 

insgesamt 14 ordentliche Mitglieder an der Versammlung teil. 

 
4 Tätigkeitsbericht WBG 

 
4.1 Jahresrückblick 
 
Wasserburg: 
Eva Rottenwalter, Julia Rettenberger und Corinna Weber geben einen kurzen Rückblick über 
die Veranstaltungen und Ereignisse im Jahre 2020: 
- Rock Night Januar 2020, Gewinn 5.693,67€ 
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- Workshop Januar 2020 mit dem Titel: “Wie können wir Entwicklungsarbeit nachhaltig 

gestalten? “ 
- Versammlung 18.01.2020, Die breite ehrenamtliche Basis soll mehr mit eingebunden 

werden 
- Versammlung 08.06.2020, Vorstellung der angestrebten Investition „tractor“  
- Losstand am 05.09.2020 in der Hofstadt Wasserburg, Einnahmen mit Spendenglas 438,07 

€ 
- Bienenwachstuchaktion 

  
 

20:16 Uhr. Ein Mitglied (Aimee W.) hat sich zugeschalten. Nun nehmen 15 ordentliche 

Mitglieder an der Versammlung teil. 

 
4.2 Kassenbericht, Entlastung des Vorstandes 
 

 
 
Marion Posch listete die Ein- und Ausgaben des Vereins 2020 auf. Diese können in der oben 

dargestellten Tabelle eingesehen werden.  

 

4.3 Kassenprüfung:  
  

Marius Kreissl hat die die Kassenprüfung für das Jahr 2020 durchgeführt und konnten keine 

Diskrepanz zwischen den Einnahmen und Ausgaben feststellen. Er empfiehlt eine Entlastung 
des Kassenwartes und Vorstands. 
  
Die Mitglieder werden gefragt, ob sie den Vorstand entlasten, die Entlastung bezieht sich vor 

allem auf folgende Punkte: 
1) Hat der Vorstand seine Aufgaben im Jahr 2020 ordnungsgemäß erfüllt? 
2) Hat der Vorstand die ihm anvertrauten Mittel im Jahr 2020 ordnungsgemäß verwaltet? 

  
ABSTIMMUNG 1:  
„Hat der Vorstand seine Aufgaben im Jahr 2020 ordnungsgemäß erfüllt?“ 
Die Abstimmung erfolgt durch Handzeichen. 



Seite 10 von 11 

 

• Ja-Stimmen:  15 
• Nein-Stimmen: 0 
• Enthaltungen:  0 

  
ABSTIMMUNG 2:  

1. „Hat der Vorstand die ihm anvertrauten Mittel im Jahr 2020 ordnungsgemäß 

verwaltet?“ 
Die Abstimmung erfolgt durch Handzeichen. 

• Ja-Stimmen: 15 
• Nein-Stimmen: 0 
• Enthaltungen: 0 

  
➔ Der Vorstand wurde vollständig entlastet. 

 
5 Tätigkeitsbericht Gießen 

 
5.1 Jahresrückblick 

 
Die Abteilung GIF Giessen konnte durch ein Benefizkonzert im Frühjahr 2020 einen Gewinn 

von 755,57€ erzielen. An dem Abend waren ca. 200 Gäste anwesend.  
 

Es wurden keine weiteren Veranstaltungen im Jahr 2020 durchgeführt.  

 
Die Abteilung Giessen hat sich 2019 gegründet, aktuell zählt GIF Giessen 21 Mitglieder. Vor 

allem durch große Einzelspenden konnten 2020 an das LHC 6000 € überwiesen werden.  
 

5.2 Finanzbericht  
  

Einnahmen: 

• Mitglieds- und Förderbeiträge:     740,00 € 

• Einnahmen (Benefizkonzert, Vereinsbekleidung)  1689,86 € 

• Spenden       6485,00 € 

Ausgaben:  

• Spende an GIF Wasserburg zur Förderung LHC   6000,00 € 

• Ausgaben (Benefizkonzert, Vereinsbekleidung)   1734,94 € 

Jahresabschluss:        

Kontostand am 31.12.2020      2288,94 €
  

 
Um 20:30 Uhr wird die Versammlung in zwei Breakoutrooms gespalten. Die Abteilung GIF 

Giessen muss noch eine Vorstandswahl abhalten. Der Wasserburger Verein darf hier nicht 

teilnehmen. 

 
6 Beschluss des Haushaltplans  

(Breakoutroom wurden mit 10 Wasserburger Mitgliedern eröffnet)  
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Haushalt GIF e.V.: 
Eva erläutert den Haushalt des Vereins. Der sich aus den folgenden geplanten Ausgaben für 2020 

ergebe:  
  

- Goneo (Mailprogramm, Domain): 8,71€ 
- Hetzner Datenverwaltung (Cloud): 3,45€/Monat 
- MEINVEREIN (Vereinsverwaltung): 20€/Monat,  
- Deutscher Spendenrat e.V.: 0,35% aller Bar- und Sachspenden (mind. 200€) 
- Aufwendungen für Veranstaltungen 
- Sonstige Verwaltungskosten (Bspw. Notar) 

 
ABSTIMMUNG 
„Wer ist dafür, dass die Vereinsmittel wie vorgeschlagen verwendet werden dürfen?“ 
Die Abstimmung erfolgt durch Handzeichen. 

• Ja-Stimmen: 10 
• Nein-Stimmen: 0 
• Enthaltungen: 0 

 
        Ergebnis: Die Mitglieder stimmen dem oben genannten Haushalt des Vereins zu. 
 

7 Abschluss, Sonstiges und Ankündigungen 
 

Eine Tombola ist für August in der Wasserburger Innenstadt geplant um Spenden zu akquirieren. 
Genauere Infos mit Aufruf zum Helfen folgen. 

 
Die Versammlung wurde gegen 20:40 Uhr geschlossen.  

Wasserburg, 21.05.2021  

 
 

 

 

 

Versammlungsleitung             Protokollführung 

 

 

 


